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Vorwort 

Das Wissen um die normale und gestörte Funktion des zentralen und peri-
pheren Nervensystems und der Muskulatur, die Physiologie und Pathophy-
siologie, ist über die letzten Jahrzehnte enorm angewachsen. Neue technische 
und laborgestützte Zusatzuntersuchungen haben die Neurologie erheblich 
verändert. Die Therapie in der Neurologie wurde und wird zunehmend evi-
denzbasiert. Dennoch muss der individuelle Patient im Zentrum des ärztlichen 
Denkens bleiben.

Die Patienten berichten ihre Geschichte, die sich zusammensetzt aus 
Beschwerden und Symptomen, mit objektiven und subjektiven Elementen. 
Die Kunst des guten Arztes besteht deshalb zum großen Teil darin, dem Pati-
enten aufmerksam zuzuhören und dabei fortlaufend Hypothesen zur Diagnose 
aufzubauen und diese im weiteren Verlauf der Anamnese und Untersuchung 
ständig zu prüfen. Am Ende sollte eine diagnostische Entscheidung stehen. Die 
Zusatzuntersuchungen können dann mit definierten Fragestellungen erfol-
gen. Jeder erfahrene Arzt weiß, dass er nur auf diesem Weg seinen Patienten 
gerecht werden kann.

Ich möchte meinen Mitarbeitern in der Klinik, Herrn Dr. med. Norbert 
Beenen, Herrn Stephanus Cramer, Herrn PD Dr. med. Claus Gert Haase, Frau Dr. 
med. Juliane Vollmer-Haase und Frau Dipl. psych. Kartin Laun für sehr wert-
volle Hinweise, Kritik und Korrekturen danken.

Wir möchten unseren Lehrern, hier insbesondere Herrn Dr. Werner Lau-
benthal und Herrn Prof. Dr. Klaus Poeck, danken für die Ausbildung, die wir 
unter ihnen erwerben konnten. Insbesondere danken wir ihnen für ihr stetiges 
Bemühen um ein sorgfältiges Zuhören und Hinsehen auf die Patienten sowie 
um einen präzisen Sprachgebrauch.

Unser Dank gilt auch den Mitarbeitern des Thieme Verlags, hier vor allem 
Frau Anne Repnow, Frau Korinna Engeli und Frau Silke Neugebauer, für die her-
vorragende Unterstützung bei der Realisierung unseres Buchprojekts.

Über Rückmeldungen vonseiten der Leserschaft, z. B. Hinweise und Vorschläge 
zur weiteren Optimierung des Buches, würden wir uns selbstverständlich sehr 
freuen.

Recklinghausen, im Juni 2007	 Helmut Buchner
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